
Lebensmittelverschwendung abschaffen:

Wie lässt sich Wandel lokal wirksam gestalten?

Frank Bowinkelmann



Problem

Wissenschaftler machen seit Jahrzehnten auf die Kollateralschäden des 
industriellen Agrarsystems aufmerksam:

- Es zerstört die eigenen (Lebens-)Grundlagen

- Es heizt das Weltklima an

- Es zerstört die Bodenfruchtbarkeit

- Es erschöpft die Wasservorräte

- Es beschleunigt den Artenschwund

- Es erschöpft die Nährstoffreserven

- Es fördert die Antibiotikaresistenz

- Es überschreitet die (Belastungs-)Grenzen des Planeten

- Sie gefährdet die Ernährungssicherheit

- Sie begünstigt Handelsmonopole, fördert Manipulation und Spekulation

- Sie verschärft Klimarisiken

- Sie versagt als Strategie zur Ernährung des globalen Südens

- Sie verstärkt Fluchtursachen
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Ernährungsrat Köln

Geschichte der Ernährungsräte

Food Policy Councils sind ein Phänomen des 
angelsächsischen Raums und weit verbreitet in 
Nordamerika und Großbritannien.

Der erste Ernährungsrat der Welt gründete sich 1982 in 
Knoxville (USA).



Ernährungsrat Köln

Gründung des ersten Ernährungsrates in Deutschland

März 2015: Erstes Netzwerk- und Kennenlerntreffen unter 
Einbeziehung des Umweltamtes Köln: Die Gründung eines 
Ernährungsrates wird erörtert

März 2016: Gründung des Ernährungsrates in  Köln

Sommer 2016: Der Stadtrat beschließt Mitglied des Ernährungsrates 
zu werden



Ernährungsrat Köln

Warum brauchen wir Ernährungsräte?

- Über unser Essen wird weit weg entschieden

- In Konzernzentralen, die zum Teil weltweit agieren

- In europäischen Behörden

- Was auf unseren Tischen landet ist meist weit gereist

- Nur ein Bruchteil der Lebensmittel kommen aus der Region



Ernährungsrat Köln

Ziele des Kölner Ernährungsrates?

- Erarbeitung einer Ernährungsstrategie für die Stadt Köln

- Entwicklung verbindlicher und messbarer Ziele

- Vernetzung relevanter Akteure

- Aufklärung und Sensibilisierung der Bürger*innen (jeden Alters)

- Stärkung regionaler Lebensmittelkreisläufe



Ernährungsrat Köln

Aufbau und Funktion

• Unabhängige Plattform

• 30 Mitglieder

• tagt 1x im Quartal

• Funktionen: 

 Vernetzung 

 Austausch 

 Beratung

10 Mitglieder

10 Mitglieder

10 Mitglieder



Ernährungsrat Köln

Zusammensetzung des Ernährungsrates

Zivilgesellschaft

- Foodsharing

- Food Assembly

- Slow Food

- Urbane Gärten

- Kirche 

- Pädagogen

- Filmemacher

- Journalisten

- Wissenschaftler

Lebensmittelwirtschaft

- Landwirte

- Bäcker

- Fleischer

- Müller

- Handel

- Vermarktung

- Gastronomie

Politik & Verwaltung

- Mitglieder des Stadtrates

- Landräte umliegender Kreise

- Umweltamt Köln

- Landwirtschaftskammer

- Naturpark „Bergisches Land“
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